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Die neue Linie Ölten—Rothrist

Am 2. April haben die SBB ihre neueste

Linie Ölten—Rothrist feierlich
eingeweiht und am 31. Mai in Betrieb

genommen. Damit ist nach dem

Nordkopf auch der Südteil des Olte-
ner Knotens «entflochten» und die
Luzerner und Berner Linien von ihrer
störenden Gemeinsamkeit befreit.

Die 5,5 km lange Linie zählt drei

grosse Brücken (Kessiloch bei Ölten
169 m, Ruppoldinger Aarebrücke

320 m, Pfaffnern-Autobahnbrücke
183 m) und den 810 m langen

Borntunnel.

Die gekürzte Distanz und die Vmax
von 140 km/h (in Ölten 90 statt 40

km/h) bringen den Schnellzügen
Zürich—Bern einen Zeitgewinn. Weitere
Gewinne ergeben sich bei den
Anschlüssen, indem heute die Züge aus
verschiedener Richtung gleichzeitig
im Bahnhof ein- und ausfahren können.

Mit der Einführung des

Taktfahrplans 1982 und der Zugreihe RS

sinkt die Fahrzeit Zürich—Bern auf 1

Stunde 13 Minuten gegen 1 Vi Stunden

vor Eröffnung der Heitersbergli-
nie 1975.

(Aus dem SBB-Nachnchtenblatt 6/1981 mit
freundlicher Genehmigung der Generaldirek-
tion der SBB)

Oben:

In Abwesenheit von Herrn Bundesrat
Leon Schlumpfdurchschnitt Herr Carlos

Grosjean, Präsident des SBB-Verwal-

tungsrates, das symbolische Band in
Gegenwart des Landammanns Rudolf
Bachmann und des Stadtammanns Dr.
Hans Derendinger.

Mitte:
Nordportal des Borntunnels. Die
zahlreichen Verankerungen weisen auf einen

unstabilen Baugrund hin; hier wurde

seinerzeit erstmals nach der Gefriermethode

gebohrt.

Unten:

Der Eröffnungszug vom 2. April aufder
Kessilochbrücke.
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